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Blickpunkt 
SPD-Distrikt    Eimsbüttel-Nord 
72. Jahrgang     Oktober 2020 

Ein sicheres Eingangstor zum Spielplatz in der 
Faberstraße, welches auf Antrag der SPD-
Fraktion in der Bezirksversammlung Eimsbüttel 
Mitte September dort installiert wurde. 

SPD E-Nord online: www.spd-eimsbuettel-nord.de
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TERMINE 
 

 
Vorstandssitzung:  
Dienstag, den 6. Oktober um 19.30 Uhr, Audio-/Videokonferenz online per 
'Zoom' 
 
Infostand: 
Samstag, den 10. Oktober ab 10.30 Uhr, am Wochenmarkt Grundstraße  
 

Mitgliederversammlung mit Wahlen: 
Dienstag, den 27. Oktober um 18.30 Uhr im Forum der 
Apostelkirche Wahlen zu Vertreterversammlungen zur 
Vorbereitung der Bundestagswahl 2021 (Details siehe 
Anlage 1 zu dieser Blickpunkt-Ausgabe) 
 

Ab etwa 19.30 Uhr: Distriktvollversammlung mit Wahlen 
zum Vorstand des Distriktes Eimsbüttel-Nord sowie von 
Kreis- und Landesdelegierten (Details siehe auch Seite 7) 
 

AG 60plus: 
Samstag, den 10. Oktober um 14.00 Uhr, Mitgliederversammlung mit Vorstands- 
und Delegiertenwahlen  im  SPD-Kreishaus, Helene-Lange-Straße 1. 
Anmeldung erforderlich! 
 

Bitte bei allen Veranstaltungen wegen Corona das Hygienekonzept beachten! 
(Siehe Anlage 2 zu dieser Blickpunkt-Ausgabe) 
 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 

Geburtstage: 
 

Einen herzlichen Glückwunsch allen Geburtstagskindern im Oktober 2020, be-
sonders denen ab 60 Jahre: 
 

Angela Lüpkes wird am 3. Oktober 71 Jahre alt 
Annegret Ptach wird am 3. Oktober 71 Jahre alt 
Volker Esswein wird am 4. Oktober 74 Jahre alt 
Burkhard Müller wird am 14. Oktober 71 Jahre alt 
 

☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 
Service 
 

Bei Interesse an Infos aus  Eimsbüttel-Nord bitte mailen an: 
kontakt@spd-eimsbuettel-nord.de  
 

Infos zur AG 60plus bei Annegret Ptach, Tel. 040 / 851 29 71 
 

Infos zur Juso-Gruppe Eimsbüttel Nord/Süd bei Vincent Eckert, Tel.: 0152 34592179, 
e-mail: veckert@posteo.de 
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Liebe Genossinnen, liebe Genossen, 
liebe Freunde der SPD in Eimsbüttel, 
 
Wir, der SPD-Distrikt Eimsbüttel-Nord, sind ein Teil der 
politischen Basis unserer Partei. Hier sind die Mitglieder 
anzuhören und einzubinden, damit Vorschläge für Ver-
änderungen angestoßen, erarbeitet und zu Anträgen 
formuliert bei Parteikonferenzen oder -tagen einge-
bracht werden oder über unsere Abgeordneten zu Ver-
waltungshandeln führen. Diese Politik im Kleinen, also 
vor Ort, ist wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Wir 
können Anstöße geben, wie z. B. für ein sicheres Ein-
gangstor zum Spielplatz in der Faberstraße, welches 
auf Antrag der SPD-Fraktion in der Bezirksversammlung Eimsbüttel gerade Mitte 
September dort installiert wurde. Die Eltern haben dort nun weniger Sorgen davor, 
dass ihre Kleinen einfach auf die Straße laufen könnten. 
 

Seit fast acht Monaten werden wir durch die Nachrichten zum Infektionsgeschehen 
und die angeordneten oder selbstgewählten Schutzmaßnahmen geprägt. Bisher 
sind wir im Vergleich zu vielen anderen Ländern glimpflich davongekommen. All-
gemein vorhanden ist die unterschwellige Angst sich ernsthaft anzustecken, beson-
ders wenn man zu einer Risikogruppe gehört.  
 
Wo es Regeln gibt, dort sind auch Menschen, die diese nicht einhalten wollen. Von 
ihnen wird die Sinnhaftigkeit in Zweifel gezogen. Manche haben auch ihre eigenen 
„Theorien“, die sie zum Teil von zweifelhaften Fachleute oder vom Hörensagen 
übernommen haben. Ich glaube, dass es diese Verschwörungserzähler sind, die 
andere zum Widerstand gegen die Vernunft verleiten. Die vielen Erkrankten und 
Toten auf der Welt müssen allen doch Mahnung genug sein und dazu ermutigen, 
alles vernünftig Mögliche zu tun, um eine Ausbreitung der Seuche zu verhindern. 
 

Am 27. Oktober ab 18.30 Uhr werden wir zu einer Distriktsversammlung im Forum 
der Apostelkirche zusammen kommen, und zwar zu Wahlen für die Vertreterver-
sammlungen zur Vorbereitung der Bundestagswahl 2021. Dabei sind Vertre-
ter*Innen des Distrikts für die Kreis- und Landeskonferenz zu wählen (Details findet 
ihr im beiliegenden Einladungsschreiben).  
Anschließend, ab etwa 19.30 Uhr, werden wir unsere Distriktsvollversammlung durch-
führen, dabei soll der Distriktsvorstand neu gewählt werden (Details findet ihr in der 
Einladung auf Seite 7 dieser ImBlickpunkt-Ausgabe).  
Ich bitte euch, nehmt teil, bringt euch ein. Alle an der Mitarbeit interessierte Genos-
sinnen und Genossen rufe ich hiermit auf, macht mit im Distriktvorstand. Jede/r 
kann für ein Vorstandsamt kandidieren! Diese Mitgliederversammlung wird natürlich 
unter den besonderen Hygienebedingungen durchgeführt werden. 
 
Mit solidarischen Grüßen 
Ralf Meiburg, Distriktsvorsitzender 
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Blick in den Nachbarwahlkreis mit Marc Schemmel 
 

Nach vielen Jahren in der Bezirkspo-
litik darf ich seit 2015 den Wahlkreis 
Lokstedt/ Niendorf/ Schnelsen in der 
Bürgerschaft vertreten. 
Hier kann ich auch in dieser Legisla-
tur meine Arbeit als Vorsitzender des 
Sportausschusses fortsetzen und bin 
zudem im Umweltausschuss sowie 
stellvertretend im Familien- und Ju-
gendausschuss tätig. 
 

Für den Bereich der Sportpolitik 
können wir durchaus selbstbewusst 
festhalten, dass sich die Sportland-
schaft in den letzten 10 Jahren in der 
Stadt sehr positiv entwickelt hat. Die 
Sportinfrastruktur konnten wir in 

allen Bezirken umfangreich modernisieren, die vielfältige Vereinslandschaft bei 
ihrer Entwicklung fördern und Inklusions- und Integrations-Projekte vorantrei-
ben. Vor allem: Der Sport wird mittlerweile als behördenübergreifendes Thema 
bei allen Prozessen beteiligt und mitgedacht. 
 

In enger Zusammenarbeit mit den Behörden und dem Hamburger Sportbund ist 
es uns in jüngster Vergangenheit gelungen, die Vereine in der ersten Phase der 
Corona-Krise über Sport-Nothilfefonds und Förderkredite erheblich zu unterstüt-
zen. Aber auch die kommenden Monate werden sehr herausfordernd und wir 
wollen unseren Beitrag leisten, unseren Vereinen in dieser Zeit weiter zu helfen. 
 

Neben der Bewältigung der Corona-Krise haben wir uns für diese Legislatur vor-
genommen, Hamburgs „Active-City-Strategie“ weiterzuentwickeln. Ziele sind u. a. 
der niedrigschwellige Zugang zu Sportangeboten, die Unterstützung eines akti-
ven Lebensstils und damit verbunden der Anspruch, die Idee der aktiven Stadt 
noch mehr in die gesamtstädtische Entwicklungskonzeption zu integrieren. 
 

Natürlich liegen mir auch besonders die Sportakteure und Projekte im Bezirk 
Eimsbüttel am Herzen. Hier haben wir viel erreicht und sind auch gerade dabei, 
ambitionierte Projekte umzusetzen, wie z. B. die Modernisierung der Bezirks-
sportanlagen an der Hagenbeckstraße und am Niendorfer Sachsenweg, die 
Entwicklung des Sportparks Steinwiesenweg in Eidelstedt oder der ETV-
Neubau am Lokstedter Steindamm. 
 

Ein Großteil meiner Arbeit findet nach wie vor im Wahlkreis statt, mit regelmä-
ßigen Sprechstunden, Veranstaltungen oder Ortsterminen mit den Akteuren aus 
Vereinen, Kirchen, Einrichtungen oder lokalem Gewerbe.  
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Gerade in der Corona-Krise gibt es immer wieder Fragen, Bitten und Probleme, 
bei denen wir versuchen, schnell und unbürokratisch zu helfen. Oftmals sind es 
auch die kleinen Dinge, z. B. Bürgerbeschwerden über Missstände im öffentli-
chem Raum oder Probleme mit Verwaltungsstellen, um die wir uns in unserem 
Wahlkreisbüro kümmern und versuchen, Lösungen hinzubekommen. 
 

Um die wichtigen Vorhaben in Lokstedt, Niendorf und Schnelsen voranzubrin-
gen, braucht es vor allem auch den regelmäßigen Austausch mit dem Be-
zirksamt und die enge Zusammenarbeit mit unserer Bezirks-Fraktion. U. a. be-
schäftigt uns die Entwicklung unseren Zentren an der Grelckstraße, Froh-
mestraße und am Tibarg. Wir wollen Quartiere in den Stadtteilen weiter aufwer-
ten, gute und bezahlbare Wohnmöglichkeiten vorhalten und gleichzeitig unsere 
Grün- und Landschaftsachsen schützen. Insbesondere für den Erhalt und 
Schutz unserer grünen Lunge im Bezirk, dem Niendorfer Gehege, setzen wir 
uns da sehr ein.  
 

Ein wichtiges Thema bei uns ist natürlich auch der Ausbau und die Modernisie-
rung unserer Schulen, u. a. gilt es, in Schnelsen und Lokstedt zwei neue Cam-
pus-Stadtteilschulen zu entwickeln. 
 
Marc Schemmel, MdHB 
 
 
Plötzlich stand Eimsbüttels Politik still 
 
Gabor Gottlieb ist auch rund ein halbes Jahr nach dem sog. Lockdown im März 
2020 immer noch anzumerken, wie sehr sich die seinerzeitige bedingungslose 
Einschränkung des öffentlichen Lebens und der unmittelbaren Kontakte auf die 
Kommunalpolitik in Eimsbüttel auswirkten.  
 

Gottlieb war damals erst ein halbes Jahr neuer Vorsitzender der SPD-Fraktion 
in der Bezirksversammlung von Eimsbüttel (BV). Er war schnell im neuen Amt 
angekommen. Die SPD-Fraktion bewies umgehend volle Funktionsfähigkeit in 
der neuen Oppositionsrolle als es ihr im Dezember 2019 nur kurz nach der 
Konstituierung der BV gelang, die Bestrebungen der neuen grün-schwarzen 
Mehrheit, den anerkannten und bezeichnenderweise ehemals von den Grü-
nen mitgewählten Bezirksamtsleiter Kay Gätgens aus dem Amt zu wählen, 
abzuwehren. Einen inhaltlichen Grund für eine Abwahl gab es nicht. Die grün-
schwarze Mehrheit wollte die gewonnene Macht einfach ausüben – weil es 
ging. Oder hätte gehen können. Oder eben auch nicht. Die erforderliche 
Mehrheit für die designierte Nachfolgerin Gätgens kam zweimal nicht zustan-
de. Gleich zu Beginn der Legislatur gab es eine unglaubliche Niederlage für 
Grün-Schwarz und einen großen Erfolg für die SPD. Aber das ist eine andere 
Geschichte. 

Weiter Seite 6  
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Fortsetzung von Seite 5 
Zu Beginn des Lockdowns war natürlich für niemanden abzusehen, wie lange die 
Einschränkungen den Alltag prägen sollten. Wenige Wochen? Monate? Ein Jahr? 
Eine vergleichbare Situation hat es in der Bundesrepublik noch nie gegeben. Erfah-
rungswerte bestanden nicht. Verlässliche Prognosen konnte keiner abgeben. Fest 
stand nur: Im öffentlichen Leben ging von einem auf den anderen Tag nichts mehr 
– und zwar auf unbestimmte Zeit! Keine Parteiveranstaltungen, keine Treffen mit 
Bürgern, Unternehmern, Vereinsvertretern oder Abgesandten anderer Institutionen.  
 
Die kommunalpolitischen Themen waren damit ja aber nicht eingefroren. Das Gegen-
teil war der Fall. Zu den vor dem Lockdown aktuellen kamen nun aufgrund der Maß-
nahmen eine Vielzahl neuer Themen hinzu. Insofern war Gottlieb sofort klar, dass die 
SPD in Eimsbüttel die Arbeit nicht über einen unbestimmten Zeitraum einstellen 
konnte. Aber die Einhaltung der Pandemie-Regeln machte die Arbeit scheinbar na-
hezu unmöglich. „Vereine konnten von uns nicht mehr besucht, Termine mit Anwoh-
nern nicht mehr gemacht werden. Als Bezirksfraktion leben wir aber vom direkten 
Kontakt und Austausch vor Ort. Wir mussten hierfür neue Wege beschreiten. Denn 
uns war von Anfang wichtig, weiterhin das Gespräch zu suchen.“ erinnert sich Gott-
lieb. „Unsere Fachsprecher*Innen haben unmittelbar nach dem Lockdown viele Insti-
tutionen – darunter z.B. alle Schulen, Jugendhäuser und Kultureinrichtungen ange-
schrieben oder angerufen, um sich ein möglichst gutes Bild der Lage vor Ort zu ver-
schaffen und helfen zu können, wo es gebraucht wird.“ Neben dem aktiven Zugehen 
auf die Ansprechpartner wurden aber auch neue Formen von Sprechstunden für 
Bürger und Parteimitglieder eingeführt. „Wir haben dann schnell alle zwei Wochen 
offene Telefon- und Videosprechstunden durchgeführt, um den Bürger*Innen Rede 
und Antwort zu stehen. Dabei wurden wir mit dem ganzen Spektrum der kommuna-
len Themen konfrontiert: Wann kommt das Anwohnerparken? Wie kann man ohne 
Internet-Zugang überhaupt noch Schwimmen gehen, wenn man die Eintrittskarte 
online reservieren muss?“ 
 

Die neuen Kommunikationswege werden inzwischen von der großen Mehrheit 
akzeptiert und angenommen. „Die Resonanz auf die Telefon- und Video-
Sprechstunden ist so gut, dass wir sie inzwischen fast wöchentlich anbieten“, 
freut sich Gottlieb. Die Daten der Sprechstunden werden regelmäßig in den 
Wochenblättern, auf der Homepage der Bezirksfraktion (www.spd-fraktion-
eimsbuettel.de) und in den sozialen Medien veröffentlicht.  
 

Auch auf Distriktsebene können sich Parteimitglieder weiterhin am Parteileben 
beteiligen. Der Vorstand und die Abgeordneten aus unserem Distrikt sind per E-
Mail und telefonisch erreichbar. Die Kontaktdaten werden auf der letzten Seite 
des Blickpunkts angegeben. Vorstandssitzungen finden auch weiterhin monat-
lich (jeden ersten Dienstag) in Form von Video-Meetings statt und sind parteiöf-
fentlich. Wer Interesse an einer Teilnahme hat, kann sich an den Vorstand 
wenden, um einen Link zum Meeting und die Login-Daten zu erhalten.  
 
Ralf Bednarek 
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Einladung zur Distriktsvollversammlung 
mit Organisationswahlen 
 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
wir laden euch hiermit herzlich ein zur  
 

Distriktsvollversammlung mit Wahlen 
am Dienstag, den 27.10.2020, um 19.30 Uhr im Forum der Apostelkirche 
 
Hierfür schlagen wir euch folgende Tagesordnung vor: 
 

1. Begrüßung und Wahl der Versammlungsleitung 
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
3. Wahl der Mandatsprüfungskommission  
4. Wahl der Zählkommission 
5. Wahl der Protokollführung 
6. Berichte und Aussprache  
 a. des Vorsitzenden 
 b. des Kassierers 
 c. Bericht der Revisoren 
 d. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Bericht der Mandatsprüfungskommission 
9. Festlegung der Anzahl der stellvertretenden Vorsitzenden und der Anzahl der 
 Beisitzerinnen und Beisitzer im Distriktsvorstand und ggf. Beschluss Doppelspitze 
10. Distriktwahlen 
 a. Wahl des/der Vorsitzenden 
 b. Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden 
 c. Wahl des Kassierers/der Kassiererin 
 d. Wahl der Beisitzerinnen u. Beisitzer für den Distriktsvorstand 
 e. Wahl der Revisorinnen und Revisoren 
11. Nominierungen für den Kreisvorstand 
12. Wahlen für Kreis- und Landesdelegierte  
 (Delegierte und Ersatzdelegierte dürfen nicht in getrennten Wahlgängen gewählt 
 werden laut § 8, Abs. 5 der Wahlordnung) 
 a. Wahl der 10 Kreisdelegierten 
 b. Wahl der 7 Landesdelegierten 
13. Nominierungen für den Kreisvorstand 
14. Verschiedenes 
 
Bitte bringt Parteibuch und Personalausweis (bei EU-Staatsangehörigen: 
Pass) mit! Wir bitten ebenfalls um Beachtung und Einhaltung der beigefügten 
Hygieneregeln! 
 
Für den Vorstand  
Mit freundlichen Grüßen 
Ralf Meiburg 
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Anlage 1 zur ImBlickpunkt-Ausgabe Oktober 2020 
 
 
 
Liebe Genossinnen und Genossen,   
 
wir laden euch ein zur 
 

Distriktsversammlung mit Wahlen 
für die Vertreterversammlungen 

zur Vorbereitung der Bundestagswahl 2021 
am Dienstag, den 27.10.2020 um 18:30 h  

im Forum der Apostelkirche  
 
 
 

Folgende vorläufige Tagesordnung schlagen wir Euch vor: 
 

1. Begrüßung 
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
3. Wahl des Präsidiums 
4. Wahl der Mandatsprüfungskommission 
5. Wahl von zwei Vertrauensleuten (zur Unterschrift der Wahlprotokolle) 
6. Wahl der Zählkommission 
7. Bericht der Mandatsprüfungskommission 
8. Wahl der 10 VertreterInnen zur Wahlkreiskonferenz zur Aufstellung der 

Kandidatin oder des Kandidaten für den Bundestagswahlkreis 20 (Eimsbüttel) 
9. Wahl der  7 VertreterInnen für die Landeswahlkonferenz zur Aufstellung der 

Listenbewerberinnen und Listenbewerber für den Deutschen Bundestag 
10. Verschiedenes 

 
Wahlberechtigt und wählbar sind alle SPD-Mitglieder des Distriktes Eimsbüttel-Nord, 
die ihren ersten Wohnsitz im Wahlkreis 20 (Bezirk Eimsbüttel) haben sowie auch 
diejenigen Mitglieder anderer SPD-Gliederungen außerhalb des Wahlkreises, die 
ihren ersten Wohnsitz im Distrikt Eimsbüttel-Nord haben, die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen und volljährig sind. 
 
Aufgrund der besonderen Vorgaben durch das Bundeswahlgesetz werdet Ihr in 
dem Wahlkreis eingeladen, in dem Ihr mit erstem Wohnsitz gemeldet seid. 
Bitte bringt unbedingt Euren Personalausweis und Euer Parteibuch mit! 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ralf Meiburg 
Distriktsvorsitzender 



Anlage 2 zur ImBlickpunkt-Ausgabe Oktober 2020 
 
 
Liebe Genossin, lieber Genosse, 
 
aufgrund der COVID-19-Pandemie sind wir alle dazu aufgerufen Rücksicht zu 
nehmen, um uns gegenseitig zu schützen. Deshalb bitten wir euch, folgende 
Hinweise aufgrund des Infektionsschutzgesetzes zu berücksichtigen - wir 
verschicken sie mit jeder Einladung! 
 
Bitte meldet euch zur besseren Planung und Vorbereitung der Veranstaltung 
verbindlich bei eurem Vorsitzenden an. Das komplette Hygienekonzept der SPD für 
Veranstaltungen könnt ihr gerne im Kreisbüro abfordern 
 
Vor allem: Wenn ihr euch krank oder unwohl fühlt, bleibt bitte zuhause.  
 
BITTE… 

 bringt euren eigenen Mund-Nasen-Schutz mit. Dieser wird nur am Sitzplatz 
abgenommen.  

 bringt euer eigenes Schreibgerät und evtl. Getränke mit.  
 desinfiziert euch vor der Veranstaltung im Eingangsbereich die Hände. 
 tragt euch vor Ort mit euren Kontaktdaten auf einem Kontaktformular ein.  

Dieses verbleibt in der Landesorganisation unter Verschluss und kann dort - bei 
begründetem Bedarf - der Gesundheitsbehörde zugänglich gemacht werden.  

 haltet Abstand zu anderen und beachtet ggf. die Wegeführung.  
 achtet darauf, dass auch auf Fotos die Abstandsregeln eingehalten werden.  

Die derzeitige Situation ist eine Herausforderung. Lasst uns solidarisch handeln und 
haltet euch an die Regeln.  
 
Wir wünschen euch eine gelungene Veranstaltung und bleibt gesund.  
 
 
Euer Kreisgeschäftsführer 
Matthias Marx 
 
 


